
Bezirk Mittelfranken im Bayerischen Radsport-Verband e.V.  
 
 
 
 

Protokollauszug  zum Bezirkstag                                                                                                       
des Vereins „Bezirk Mittelfranken im Bayerischen Radsport-Verband e.V.“, am 

14.02.2009, in der Gaststätte der Radrennbahn „Reichelsdorfer Keller“ 
 
 

 
Anlagen: 1.    Einladung zum Bezirkstag 
  2.    Entsandte Delegierte zum Bezirkstag am 14.02.2009 
  3.    Berichtsheft zum Bezirkstag am 14.02.2009 
  4 a. Finanzbericht 2008 
                        4 b. Haushaltsplan 2009 
  4 c. Revisionsbericht 
                        5.   Wahlprotokoll  
  6.    Delegiertenliste zum Verbandstag des BRV  
 
(Anmerkung: Die Anlagen liegen dem Internet-Protokollauszug nicht bei)  
 
 
Beginn des Bezirkstages: 14.05 Uhr  Anwesende Mitgliedsvereine:  19 
Ende des Bezirkstages: 17.10 Uhr  Anwesende Vereinsdelegierte: 45  
 
 
TOP 1  Begrüßung und Genehmigung der vorgesehenen Tagesordnung 
 
Der stellvertretende Vorsitzende des Bezirkes Mittelfranken, Herr Liebermann, begrüßt die an-
wesenden Vereinsdelegierten, die Bezirksausschussmitglieder und als Ehrengäste, Herrn Streng, 
Vizepräsident des Bund Deutscher Radfahrer (BDR), Herrn Dr. Kessler und Herrn Bohmann, 
beide Vizepräsidenten des Bayerischen Radsport-Verbandes (BRV).  
 
Herr Liebermann nimmt zum erklärten Rücktritt des Vereinsvorsitzenden, Herrn Klemz, Stel-
lung. Herr Klemz legte sein Amt am 10.01.2009 aus gesundheitlichen und persönlichen Grün-
den nieder. Über den Rücktritt des Vorsitzenden informierte Herr Liebermann bereits am 
10.01.2009 per Email alle Mitgliedsvereine des Bezirkes, die Ausschussmitglieder, das Präsidi-
um und die Geschäftsstelle des BRV. 
 
In diesem Rundschreiben wurde bereits vorsorglich auf die Einberufung des Bezirkstages  am 
14.02.2009 hingewiesen.   
 
Herr Liebermann stellte fest, dass die Einladung zum Bezirkstag form- und fristgerecht erstellt 
wurde. Die Mitgliedsvereine bekamen die Einladung und die vorgesehene Tagesordnung per 
Email. Außerdem wurde die Einladung im amtlichen Organ „Bayernsport“ und auf der Inter-
netseite des BRV veröffentlicht.  
 
Die vorläufige Tagesordnung wurde von allen Delegierten ohne weitere Änderungswünsche 
genehmigt.  
 
Die Einladung ist als Anlage 1 dem Protokoll beigelegt. 
 
 
TOP 2  Totenehrung 
 
Alle anwesenden Personen erheben sich zu Ehren und zum Gedenken der verstorbenen Ver-
einsmitglieder von ihren Plätzen. Herr Liebermann bedankt sich für diese Ehrenbezeugung.  
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TOP 3  Ehrungen 
 
Herr Körber, Fachwart für den Straßen- und Bahnrennsport im Bezirk, ehrte und beglück-
wünschte erfolgreiche, mittelfränkische Radsportler und -sportlerinnen und übergab ihnen als 
Anerkennung für die erbrachten Leistungen ein Ehrengeschenk.  
 
 
TOP 4  Grußworte der Ehrengäste 
 
Der Vizepräsident des BDR, Herr Streng, zeichnete ein aktuelles Lagebild aus der Sicht des 
Bund Deutscher Radfahrer und des nationalen und internationalen Radsports. Angesprochen 
wurden von ihm: 
- die fortdauernde Dopingproblematik im Profisport,  
- die im Vergleich mit anderen Spitzensportverbänden sehr umfangreichen Maßnahmen zur  
   Dopingbekämpfung und zur Dopingprävention, 
- die schwierige Sponsorensuche, 
- Sportbetrieb,  
- Mitgliederentwicklung, 
- die angespannte Haushaltslage beim BDR und die erforderlichen Sparmaßnahmen, 
- Meisterschaften und Veranstaltungen, 
- die Erstellung einer neuen BDR - Satzung, einschließlich der dazugehörigen Ordnungen, 
-  Rückblick auf das vergangene und Ausblick auf das kommende Sportjahr 
- u. a. m. 
 
Der Vizepräsident des BRV, Herr Dr. Kessler, berichtete aus dem Bayerischen Radsport-
Verband und sprach u. a. folgende Themen an: 
- den neuen Führungsstil bei der Zusammenarbeit zwischen dem Präsidium des BRV, den 
   Bezirken und den Vereinen, 
- die offene Kommunikation zwischen Präsidium und den Bezirken, 
- die Nachwuchsförderung und die Trainersituation, 
- das Erstellen von Zielvereinbarungen mit den Verbandsgremien und den Fachwarten,            - 
der Internetauftritt des Verbandes, 
- Ausblick auf das Sportjahr 2009 
- u. a. m. 
 
Alle drei Ehrengäste beantworteten anschließend Fragen der Delegierten. Herr Liebermann  be-
dankte sich für die informativen Beiträge. 
 
 
 
 
 
TOP 5  Feststellen der stimmberechtigten Vereinsdelegierten 
 
Am Bezirkstag nahmen 19 Mitgliedsvereine teil, die insgesamt satzungskonform 45 Vereinsde-
legierte, davon 8 Bezirksausschussmitglieder, entsandten. Zehn Vereine zeigten kein Interesse 
am Bezirkstag. Herr Liebermann stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die An-
lage 2 gibt einen Überblick über die entsandten Delegierten.  
 
 
TOP 6  Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Berichtsheft zum Bezirkstag und Bezirkstagsprotokoll 2008 
Zum Bezirkstag 2009 wurde ein Berichtsheft erstellt. Es liegt dem Protokoll als Anlage 3 bei. 
Diese Heftung steht jedem Mitgliedsverein, den Delegierten und interessierten Mitgliedern zur 
Verfügung. Im Heft sind u. a. das letztjährige Protokoll zum Bezirkstag 2008 und die Berichte 
der Bezirksfachwarte zum Sportjahr 2008 zu finden.  
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Die Delegierten verzichteten auf die Verlesung des Protokolls 2008. Das Protokoll wurde ak-
zeptiert und es wurden keine Einwände zum Inhalt erhoben.  
 
Vorstandstätigkeit und Bezirksausschuss 
Der Bezirk Mittelfranken wurde von Herrn Klemz bis zu seinem Rücktritt am 10.01.2009 ge-
führt. Auf die Gründe zum Rücktritt wurde bereits im TOP 1 eingegangen.  
 
Herr Liebermann bezeichnete die Zusammenarbeit zwischen Verband und Bezirk aufgrund sei-
ner einjährigen Erfahrung als 2. Vorsitzender als unbefriedigend. Die Gründe lagen u.a. in den 
Querelen innerhalb des Verbandspräsidiums, aber auch in einem nicht nachvollziehbaren  
Kommunikations- und Informationsdefizit. 
 
Das neue Präsidium übermittelt ihre Präsidiumsprotokolle zwischenzeitlich an die Bezirke. Die-
se Informationsweitergabe wird vom Bezirk Mittelfranken positiv bewertet.  
  
Der Bezirksausschuss wurde von Herrn Liebermann zu drei Sitzungen einberufen. Eine Vielzahl 
von Themen wurden behandelt, z. B. Organisationsfragen (Datenbestand, Adressen, Aufgaben-
zuteilung), der Internetauftritt des Bezirkes, die Bezirksfinanzen und eine neue Förderrichtlinie, 
Festlegen von Zielen und Schwerpunkte des Bezirkes im Jahr  2008, Mitgliederentwicklung, 
Fortbildungsveranstaltungen im Bezirk, Nachwuchsförderung und Trainereinsatz, Radfahren als 
Schulsport, Meisterschaften und Veranstaltungen und die Dauerthemen Kommunikation und 
Information. 
 
Um die Vereine und interessierte Mitglieder einigermaßen über die Entwicklung im bayerischen 
Radsport zu informieren, hat Herr Liebermann vier Info-Briefe an alle mittelfränkischen 
Radsportvereine geschrieben und eine Vielzahl von sonstigen  Stellungnahmen und Berichten zu 
Radsportthemen abgegeben. 
 
Sportliche Entwicklung und Veranstaltungen 
Über die Erfolge und Entwicklung der Sportler und die durchgeführten Veranstaltungen im Be-
zirk  berichten die Fachwarte und der Jugendleiter. Den mittelfränkischen Sportlern gratuliert 
Herr Liebermann zu ihren Erfolgen, erkämpften Titeln und Pokalen. Gewürdigt wurde auch das 
Engagement der Trainer und Eltern.    
 
Im Rennsport ist seit Jahren zu beobachten, dass immer weniger Rennen veranstaltet werden und 
echte Straßenrennen bereits eine Rarität darstellen. In Mittelfranken gibt es im Jahr 2009 nur 
noch fünf traditionelle Rennveranstaltungen und zusätzlich die BM auf der Straße und im Ein-
zelzeitfahren in Herrieden. Es gibt leider keine Rennen mehr in Schwabach und Altdorf.  In ganz 
Bayern werden wahrscheinlich nur noch 7 Straßenrennen, ergänzt um drei Bundes- liga-Rennen, 
die Bayern-Rundfahrt und die Mainfranken-Tour durchgeführt. Hier bahnt sich eine Entwick-
lung im Straßenrennsport an, die auch den BRV und den BDR zum Handeln veranlassen sollte.  
 
Herr Liebermann bedankt sich im Namen des Bezirkes bei den Vereinen, die trotz aller Schwie-
rigkeiten noch Rennen und Wettkämpfe auf der Straße, der Bahn, im Gelände oder in der Halle 
ausrichten. Sein Dank gilt auch den vielen ehrenamtlichen Helfern und den Kommissären.   
 
Vereinsentwicklung 
Am 31.12.2008 hatte der BRV 22150 Mitglieder. Der Verband konnte in den zwei vergangenen 
Jahren ca. 16 % neue Mitglieder gewinnen. 
 
In Mittelfranken sind mit Stand 31.12.2008 beim BRV 48 Radsportvereine bzw. –abteilungen 
gemeldet. Davon sind 29 Vereine Mitglied im Verein „Bezirk Mittelfranken im BRV e.V“. Die 
restlichen Vereine legten bisher auf eine Mitgliedschaft im Bezirk Mittelfranken keinen Wert, 
obwohl die Mitgliedschaft im Bezirk beitragsfrei ist. Diese Vereine verzichten damit auf die 
Mitgestaltung  des Radsports auf Bezirks- und Verbandsebene.  
 
Beim BRV sind alle mittelfränkischen Radsportvereine und –abteilungen mit 3330 Mitgliedern 
registriert. In den beiden letzten Jahren kam es zu einem erfreulichen Mitgliederzuwachs von ca. 
10 %.  
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Die mitgliederstärksten mittelfränkischen Vereine waren 2008: 
Radfreunde Hilpoltstein  337 Mitglieder 
RC Wendelstein   260 Mitglieder 
RSG Ansbach    246 Mitglieder 
 
Trainereinsatz in Bayern bzw. in Mittelfranken 
Erst durch eine Protokollnotiz des neuen BRV-Präsidiums wurde dem Bezirk bekannt, dass in 
Bayern über 20 Trainer für den Bereich Rennsport aktiv sind. Herr Liebermann stellt die rheto-
rische Frage, ob es ein nachvollziehbares Konzept zum Trainereinsatz gibt und wie die dem Be-
zirk nicht bekannten Förderkonzepte des BLSV, des BRV und des BDR durch die Trainer um-
gesetzt werden. Nach kurzer Diskussion zu diesem Thema stellte sich heraus, dass direkte Kon-
takte zwischen Trainern, Vereinen, Sportlern und Jugendleitern bestehen. Es wurden vom Ver-
sammlungsleiter einige Beispiele angesprochen, die deutlich zeigten, dass das z. Z. bestehende 
Trainerkonzept auch einer Überprüfung unterzogen werden sollte.  
 
Breitensport 
Die Entwicklung der Vereine, sich vom Mitgliederverwalter zu einem modernen Serviceanbieter 
zu wandeln, ist richtig. Die erfolgreiche Vereinsarbeit zeigt sich z. B. bei den sehr gut organisier-
ten Veranstaltungen des Mittelfranken-Cups und bei der vermehrten Durchführung von Jeder-
mann-Rennen. Das Engagement der veranstaltenden Vereine ist beachtlich und dafür gebührt 
ihnen auch ein besonderer Dank.  
 
 
Finanzen des Bezirkes 
Die Finanzen des Bezirkes sind geordnet. Es wurden ca. 4500 € für die Nachwuchsarbeit und 
den Sportbetrieb ausgegeben. Weitere Aussagen zum Finanzbericht 2008 und zum Haushalt-
plan 2009 werden vom Schatzmeister gemacht.  
 
Der Ausschuss erstellte 2008 eine Ehrungs- und Förderungsrichtlinie, die Herr Schwager dem 
Bezirkstag zur Kenntnis brachte. Sie wurde dem Berichtsheft beigelegt. Diese Richtlinie soll den 
Vereinen Sicherheit bei der Beantragung eines Zuschusses geben. Die sachlichen und formellen 
Voraussetzungen für eine mögliche Bezuschussung wurden damit erstmals für jeden Verein 
nachvollziehbar festgeschrieben. Die Richtlinie wurde unter TOP 14 zur Abstimmung gestellt.  
 
Neue Satzung 
Der BRV hat auf seinem Verbandstag 2007 eine neue Satzung beschlossen. Diese Satzung ist 
wegen eines noch anhängigen Gerichtsverfahrens bisher nicht in Kraft getreten. Nachdem aber 
der BDR in der Bundeshauptversammlung eine neue Satzung vorlegen wird, empfahl der Bezirk 
Mittelfranken dem BRV-Präsidium die noch nicht gültige Satzung zurückzuziehen und die 
BRV-Satzung an die neue BDR-Satzung anzupassen.  
 
Antidoping – Beauftragter 
Herr Dr. Spechter als Antidoping – Beauftragter  des BRV will sich mit einem Info – Brief an 
alle Eltern jugendlicher Rennsportler wenden. Außerdem würde er auch den Bezirken für ein 
Antidoping – Seminar zur Verfügung stehen. 
 
Aussichten 
- Die Veranstalter von Rennen müssen mit höheren Anforderungen rechnen,                            - 
die Starterfelder im Lizenzbereich werden wahrscheinlich kleiner, dafür die Teilnehmer-       
   zahlen bei Breitensportveranstaltungen größer (Eventcharakter),    
- die Vereine werden sich zu Dienstleister entwickeln und sich neuen Herausforderungen 
  stellen müssen,                                                                                                                            - 
Vereine und Verbände sollten sich stärker vernetzen und kooperieren,                                                                
- externe Partner werden vermehrt in den Sportbetrieb eingebunden,  
- die Vereine sollten ihr Profil stärken, z. B. im Bereich Leistungssport, Nachwuchsförde- 
   rung, Gesundheitssport, Breiten- u. Freizeitsport, Integrationsarbeit oder Veranstaltungs- 
   organisation . 
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Fragen zum Bericht wurden bereits während des Vortrages zugelassen und beantwortet.  
 
 
TOP 7   Berichte der Fachwarte 
 
Die Berichte der Fachwarte lagen den Delegierten schriftlich vor. Fragen und Ergänzungen gab 
es zu folgenden Fachbereichen: 
 
Jugendleiter: 
Herr Schwager berichtete aus der Jugendversammlung, die eine Stunde vor dem Bezirkstag  
zusammentrat. Außerdem wurde in der Jugendversammlung Herrn Schwager zum Jugendlei- 
ter und Herrn G. Körber zum stellvertretenden Jugendleiter gewählt.  
 
Herr Schwager erläuterte ausführlich die Ehrungs- und Förderrichtlinie und zeigte an Beispielen, 
wann und für welche Maßnahmen Vereine mit einer Förderung rechnen können.  
 
Kampfrichterobmann: 
Herr Liebermann wies auf Defizite in der Kommissärsausbildung hin und stellte fest, dass nach 
jetzigem Kenntnisstand nicht mehr alle Rennveranstaltungen innerhalb des Bezirkes mit mittel-
fränkischen Kommissären besetzt werden können.  
Bahnfachwart: 
Von einigen Delegierten wurde beanstandet, dass für die Saison 2008 die Ausschreibung für die 
Mittwoch-Abend-Rennen erst Ende Juni vorgenommen wurde. Herr F. Körber erklärte, dass er 
sich heuer auch verstärkt um den Bahnradsport kümmern wolle.  
 
    
TOP 8  Bericht des Schatzmeisters 
 
Herr Schuh erläuterte seinen Finanzbericht für das Sportjahr 2008. Der Finanzbericht liegt dem 
Protokoll als Anlage 4 a bei. Außerdem wurde der Haushaltsplan für 2009 den Delegierten vor-
getragen. Er ist aus der Anlage 4 b ersichtlich. Die ausgabenrelevanten Beschlüsse des Bezirks-
tages unter TOP 14 werden im Haushaltsplan berücksichtigt.  
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: Finanzbericht und Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen.   
Herr Liebermann dankt Herrn Schuh für seine vorbildliche Budgetverwaltung.  
 
 
TOP 9  Bericht der Revisoren  
 
Herr Eckhart berichtet, dass er mit Herrn Scheuerlein die Kasse und die Konten des Bezirkes 
geprüft habe. Dem Schatzmeister wird eine einwandfreie und übersichtliche Kassen- und Kon-
toführung attestiert. Die Belegführung war sehr gut und ihre Fragen wurden zur vollsten Zufrie-
denheit vom Schatzmeister beantwortet. Der Revisionsbericht ist in der Anlage 4 c.  
 
 
TOP 10  Bestellung eines Wahlausschusses 
 
Die Delegierten benannten folgenden Wahlausschuss: 
Vorsitzender:  Herr Eber 
Beisitzer:  Herr Stingl 
Beisitzer:  Herr Brom 
 
 
TOP 11  Entlastung der Vorstandschaft 
 
Herr Eckhart stellt den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft für den Zeitraum vom 
16.02.2008 bis 13.02.2009.  
Abstimmung per Akklamation.  
Ergebnis: Der Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft wurde einstimmig angenommen.  
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TOP 12 a  Wahl des 1. Vorsitzenden 
 
Herr Streng wird für das Amt des 1. Vorsitzenden vorgeschlagen. Herr Streng erklärt nach Be-
fragung durch den Wahlausschussvorsitzenden, dass er für das Amt zur Verfügung stehen wür-
de.  
Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. 
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: Herr Streng wurde einstimmig zum 1. Vorsitzenden des Vereins „Bezirk Mittelfran-
ken im BRV e.V.“ gewählt.  
Herr Streng nahm die Wahl an und bedankte sich bei den Delegierten für das ihm ausgespro-
chene Vertrauen. 
Das Wahlprotokoll liegt als Anlage 5 bei.   
 
 
TOP 12 b  Bestätigung des Jugendleiters 
 
Herr Schwager wurde in der Jugendleiterversammlung zum Jugendleiter des Bezirkes gewählt. 
Der Bezirkstag muss diese Wahl gem. seiner Satzung bestätigen. 
Die Bestätigung erfolgt per Akklamation. 
Ergebnis: Herr Schwager wurde einstimmig als Jugendleiter des Bezirkes bestätigt.  
Herr Schwager bedankt sich für das ausgesprochene Vertrauen. 
 
Herr Liebermann beglückwünscht Herrn Streng und Herrn Schwager zu ihrem Amt und  be-
dankt sich beim Wahlausschuss für die Durchführung der Entlastung, der Wahl und der Be- 
stätigung.  
 
Herr Streng als neuer Vorsitzender bittet Herrn Liebermann die Versammlungsführung fortzu-
führen. 
 
 
TOP 13  Wahl der Bezirksdelegierten zum Verbandstag in Paulushofen 
 
Herr Liebermann erklärt, dass der Bezirk Mittelfranken 33 Delegierte zum Verbandstag des 
BRV am 07.03.2009 nach Paulushofen entsenden kann (pro 100 Mitglieder – 1 Delegierter). 
Die Versammlung wurde aufgefordert, entsprechende Vorschläge zu unterbreiten und zu erklä-
ren, dass die vorgeschlagenen Personen mit der Übernahme der Delegation einverstanden sind. 
Es wurden 33 Delegierte und 3 Ersatzdelegierte benannt.  
 
Der Bezirkstag erklärte sich mit der Auswahl der vorgeschlagenen Personen einverstanden und 
beauftragte sie mit dem Amt des Delegierten. Gegen keine Person wurde ein Einwand erhoben. 
 
Die Delegiertenliste liegt als Anlage 6 dem Protokoll bei. 
 
  
TOP 14  Anträge 
 
Ehrungs- und Förderrichtlinie 
Der Bezirksausschuss legte den Delegierten die Ehrungs- und Förderrichtlinie zur Genehmi-
gung vor. Nach einer Diskussion wurde die Vorlage befürwortet, allerdings soll der Ausschuss 
nochmals die Richtlinie im Hinblick auf die Diskussionsbeiträge beraten und ggf. modifizieren.   
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: Mehrheitliche Befürwortung der Richtlinie.  
Nach Beratung im Bezirksausschuss wird die Richtlinie den Vereinen bekannt gegeben.   
 
Antrag auf Bezuschussung der Bay. Meisterschaft in Herrieden 
Antragsteller: Bike sport Ansbach 
Antrag: Der Bezirk möge die BM in Herrieden bezuschussen. 
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Ergebnis: Der Antrag wird vom Antragsteller zurückgenommen. 
 
Antrag auf Unterstützung der Vereine, die Bundesligasportler im Sportbetrieb haben 
Antragsteller: Bike sport Ansbach 
Antrag: Der Bezirk möge die Vereine, die Bundesliga-Sportler abstellen, wegen ihrer Aufwen-
dungen im BL-Renn- und –spielbetrieb mit je 100 € pro Athlet bezuschussen. Dieser Antrag 
soll für alle Radsportdisziplinen und Alterklassen gelten.  
 
Der Jugendleiter gibt eine Aufstellung der Bundesligasportler und ihrer Vereine an den Schatz-
meister. In Mittelfranken sind ca. 15 bis 20 Sportler im Bundesliga-Renn- und Spielbetrieb ein-
gesetzt. 
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: Einstimmige Annahme des Antrags 
 
Bezuschussung für die Anmietung und  den Betrieb einer Zeitmessanlage  
Antragsteller: RV Union Nürnberg 
Antrag: Der Verein bittet um einen Zuschuss für die entstandenen Ausgaben für eine Zeitmess-
anlage anlässlich der zweitägigen Bahnmeisterschaft am Reichelsdorfer Keller.  
Der Bezirksausschuss schlägt eine Unterstützung des Vereins in Höhe von 300 € vor. 
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: Einstimmige Annahme des Antrags. 
 
TOP 15 a  Änderung der Beitragszahlung durch den BRV 
 
Die am Verbandstag 2008 durch den BRV vorgeschlagene Beitragsänderung wird nach Aussage 
von Herrn Dr. Kessler durch das neu gewählte Präsidium nicht mehr weiter verfolgt. Dieser 
TOP hat sich somit erledigt. 
  
 
TOP 15 b  Internetauftritt des Bezirkes 
 
Herr Greiner, Internet-Fachwart des Bezirkes, erklärte, dass er zwischenzeitlich alle Vorbereitun-
gen getroffen habe, um in naher Zukunft den Internetauftritt des Bezirkes zu ermöglichen. Die 
jährlichen Unkosten lägen bei unter 100 €. Dem Bezirk und den Vereinen stünde somit ein 
schnelles Informationssystem zur Verfügung.  
Der Bezirksausschuss empfiehlt den Delegierten die Zustimmung für die Internetseite des Be-
zirkes. 
Abstimmung per Akklamation. 
Ergebnis: einstimmige Annahme. 
 
 
TOP 16 Termine 
 
Alle Veranstaltungstermine wurden zwischenzeitlich an den BRV gemeldet. Als neue Veranstal-
tung wird im Mai vom RC 50 Erlangen eine Bayer. Down Hill Meisterschaft im Bike – Park 
Osternohe durchgeführt. Nach der Fertigstellung der Bezirksinternetseite können alle Vereine 
ihre Termine und Berichte hier veröffentlichen. Der RC 50 Erlangen kündigte an, dass er 2010 
die Deutsche BMX-Meisterschaft ausrichten wird. Der RSC Fürth bemüht sich auch für 2010 
um ein Bundesligarennen in Cadolzburg. 
 
 
TOP 17  Beschließung des Bezirkstages 
 
Der Bezirkstag wird von Herrn Streng beendet. Er bedankt sich bei den Delegierten für die kon-
struktive Mitarbeit und bei Herrn Liebermann für die Durchführung der Versammlung.  
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Protokoll genehmigt: 
 
 
 
 
____________________________   ___________________________ 
Peter Streng      Bruno Liebermann 
1. Vorsitzender         Protokollant 
 
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 


